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Wanderwege wieder eröffnet!

GR Michael Ehebruster, GR Martin Edermayer, Marianne Schwarnthorer, Petra 
Waser, Hannah Mistelbauer, Dorferneuerungsobmann Gottfried Übellacker, Birgit 
Weichinger, Martina und Emma Mistelbauer und Bgm. LAbg. Anton Kasser. 
 

                                          Foto: Marktgemeinde  Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Der heurige Sommer hat uns die vielbesprochene Klimaveränderung richtig 
spüren lassen. Es galt große Hitze zu ertragen, was für viele gar nicht so einfach 
ist. Die Landwirtschaft hat unter der Trockenheit am meisten gelitten. Monate-
lang gab es keinen Regen. Die Wiesen sind ausgedorrt und die geernteten 
Futtermengen waren mehr als gering. Für manche landwirtschaftliche Betriebe 
bedeutet das große Einkommensverluste, weil natürlich der Futterzukauf 
entsprechend viel Geld kostet. In einem derart trockenen Jahr beobachten wir auf 
der Gemeinde auch ganz genau, wie sich unser Grundwasserstand entwickelt. 
Die Gemeinden Allhartsberg, Neuhofen und die Firma Austria Juice haben mit 
dem Zauchtal einen gemeinsamen Grundwasserspender, der seit vielen Jahren 

für uns alle Wasser in bester Qualität und in der ausreichenden Menge bereithält. Natürlich ist der 
Grundwasserstand entsprechend gesunken und wir brauchen dringend entsprechende Niederschläge, 
dass sich der Speicher wieder füllt. Die Firma Austria Juice hat ihre Wasserentnahme sehr stark 
reduziert, damit die Gemeinden kein Versorgungsproblem bekommen. Ich möchte mich für diese 
Rücksichtnahme herzlich bedanken.
Im heurigen Jahr war ich wirklich froh darüber, dass es uns gemeinsam gelungen ist, in den 
vergangenen 25 Jahren die Ortswasserleitung in jedes Haus der Gemeinde zu verlegen. Für viele 
andere Gemeinden ist es unvorstellbar, eine derart lange Wasserleitung zu bauen und das bei sehr 
überschaubaren Kosten für die Liegenschaften. Möglich war dies nur, weil alle mitgeholfen haben und 
wir so über die Jahre Stück für Stück errichten konnten.
Groß war auch die Mithilfe bei der Sanierung der Aubauernmühle, unter der Leitung von Dorferneuer-
ungsobmann Gottfried Übellacker. Nachdem das gesamte Fundament erneuert wurde, kann man heute 
mit ruhigem Gewissen sagen: „der Bestand ist gesichert”. Diese Arbeiten waren wirklich sehr wichtig 
und verlangten viele Stunden an Mithilfe. Das Mühlengebäude wurde weggehoben und danach der 
Unterbau neu betoniert. Auch der Bereich, wo das Mühlenrad und der Antrieb seinen Platz finden, 
wurde von Grund auf erneuert. Nach diesen Betonarbeiten wurde das Mühlenhaus wieder auf das neue 
Fundament gehoben. Im nächsten Jahr werden das Gebäude und die Mühle an sich wieder in Stand 
gesetzt. Damit bleibt ein Stück Allhartsberger Tradition und Geschichte erhalten, herzlichen Dank an 
alle, die dazu ihren Beitrag geleistet haben.
Am Nationalfeiertag wurden im Zuge des Union Wandertages die wunderschön in Stand gesetzten 
Wanderwege von Allhartsberg seiner Bestimmung übergeben. Die Route des Wandertages hat auch 
gleich die gut gepflegten Wege benutzt und die zahlreichen Teilnehmer konnten sich ein schönes Bild 
von der interessanten Wegführung und den schönen Plätzen machen. Auch hier war es vor allem 
Gottfried Übellacker, der mit einigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Wege gepflegt und zum 
Teil neu beschildert hat. Die Infotafel wurde mit viel Liebe zum Detail gestaltet und gibt einen guten 
Überblick über das „wanderbare” Allhartsberg. Nutzen Sie die noch verbleibenden schönen 
Herbsttage und genießen Sie die Schönheit unserer Heimat

meint 
euer Bürgermeister 

LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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NÖ Heizkostenzuschuss 2018/2019

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2018/19 in der Höhe von € 135,-- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt über das Amt der NÖ Landesregierung.

Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchstgrenze (Brutto) pro Haushalt:

        Einkommenshöchstgrenze bei BezieherInnen
        von Leistungen nach dem Arbeitslosengesetz oder
Bruttoeinkommensgrenze Ausgleichszulage:  von Kinderbetreuungsgeld:
Alleinstehend:   €    909,42   € 1.060,39
Alleinerziehend 1 Kind: € 1.049,75   € 1.224,01
Alleinerziehend 2 Kinder: € 1.190,07   € 1.387,60
Alleinerziehend 3 Kinder: € 1.330,38   € 1.551,22
Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.363,52   € 1.589,86
Paar, 1 Kind:   € 1.503,84   € 1.753,48
Paar, 2 Kinder:   € 1.644,15   € 1.917,09
Paar, 3 Kinder:   € 1.784,48   € 2.080,69
3. erwachsene Person:  €    454,11   €    529,46

Ausgenommen sind:
* Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
* Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsicherung beziehen
* Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind
* Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf Beheizung
  der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmaterial beziehen
* alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben.

Anrechenfreie Einkünfte:
Familienbeihilfe, Schüler- oder Studienbeihilfen, Stipendien 
Kinderzuschüsse nach den Sozialversicherungsgesetzen
Ausgedingeleistungen außer Brennmaterial und Wohnraumbeheizung
Einkünfte wegen der besonderen körperlichen Verfassung des Antragstellers (Pflegegeld, Blindenbeihilfe usw.)
Lehrlingsentschädigungen, Kilometergeld, Reisegebühren, Taggelder für Präsenzdiener und Zivildiener
NÖ Wohnbeihilfen und NÖ Wohnzuschüsse
Kriegsopfer- und Versehrtenrenten

Der NÖ Heizkostenzuschuss 2018/19 kann bis spätestens 30. März 2019 auf dem Gemeindeamt beantragt werden. 
Weitere Informationen sowie das Antragsformular erhalten Sie auch im Internet. 

Mitzubringen sind Bankverbindung mit IBAN und BIC-Code, Kopie Pensionsabschnitt oder Einkommens-
nachweise, Übergabevertrag, Bestätigung über sonstige Einkünfte und ebenfalls die E-Card.
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   Festakt - 40 Jahre Werkstätte Hiesbach

     Am Freitag, dem 12. Oktober 2018 um 14.00 Uhr fand in der Werkstätte in 
Hiesbach der Festakt - 40 Jahre Werkstätte statt.
Der Festakt wurde von Herrn Abgeordneten zum NÖ Landtag Anton Kasser, in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, zusammen mit Frau Präsidentin Friederike Pospischil von der Lebenshilfe NÖ, Herrn Karl 
Hausberger, Leitung der Sektion Amstetten, Herrn Christian Albert, Geschäftsführer Lebenshilfe NÖ gemn. 
GmbH, Frau Claudia Reischl, Einrichtungsleiterin der Werktstätte Hiesbach und Frau Cornelia Gassner, als 
Vertreterin der KlientInnen durchgeführt.
Hiesbach entstand als erste Einrichtung außerhalb des Karl Ryker Dorf und ging 1978 in Betrieb. Die Werktstätte 
wurde in einer ehemaligen Schule errichtet, 1983 umgebaut, 1986 gab es dann bauliche Erweiterungen. Im Jahr 
2010 fand der Spatenstich für die neue Einrichtung, die gegenüber der alten Einrichtung angesiedelt wurde, statt 
und im April 2011 übersiedelten die KlientInnen in das neue Gebäude. 
In der Werkstätte sind 56 Betreuungsplätze vorhanden. Alle Arbeitsangebote der Werkstätte sind so konzipiert, dass 
die Förderung und Unterstützung auf die individuellen Bedürfnisse der KlientInnen abgestimmt sind. Es gibt 
unterschiedlichste Arbeitsangebote, die von den KlientInnen je nach Interesse und Möglichkeiten frei gewählt 
werden können. Die Arbeitsbereiche der Werkstätte sind in fünf Gruppen eingeteilt, die Tischlerei, die 
Industriewerkstatt, die Keramikwerkstatt, die Haushaltsgruppe und die Garten-Außengruppe.
Mit der Fertigung von Holzprodukten, speziell für den Garten- und Außenbereich beschäftigt sich die Tischlerei. 
Erzeugt werden Gartengarnituren, Hochbeete, Blumentöpfe, Nützlingshäuser, Nistkästen und Vogelhäuser. 
Saisonal wird auch an der Herstellung von Weihnachtskrippen gearbeitet. 
Die Industriewerkstätte übernimmt Aufträge von Firmen wie Kuvertieren, Sortieren, Ordnen, Einschachteln und 
Zusammenstellen von verschiedenen Produkten.
In der Keramikwerkstätte werden unterschiedlichste keramische Produkte, aber auch individuell geformte 
Tonwaren für den In- und Outdoor Bereich erzeugt.
Die Übernahme verschiedenster hauswirtschaftlicher Tätigkeiten im Innen- und Außenbereich erfolgt durch die 
Haushaltsgruppe. In den hauswirtschaftlichen Bereich gehören alle Tätigkeiten rund um die Küche, die täglich 
anfallen. Aber auch Pflanzen versorgen, Rasenmähen in der Einrichtung, kleine Reparaturen und Instandhaltungs-
arbeiten zählen zu den Aufgaben der KlientInnen in dieser Gruppe. 
Die Garten-Außengruppe erledigt Aufträge von Kooperationspartner und von Privatkunden im Bereich der 
Grünraum- und Landschaftspflege.
Zusätzlich können die KlientInnen bei Bedarf begleitende Angebote und verschiedene Unterstützungsmöglich-
keiten in Anspruch nehmen. Es gibt sehr individuelle Angebote für Klientinnen mit erhöhten Unterstützungsbedarf, 
wie UK - Unterstützte Kommunikation, Angebote zur Körperwahrnehmung und Bewegungsangebote. 
KlientInnen, die sich für Pferde interessieren, haben auch die Möglichkeit zu reiten und bei der Versorgung und 

Pflege des Pferdes mit-
zuhelfen. 

Ausgabe Nr. 143—November 2018 Foto und Text: Lebenshilfe NÖ
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Wanderwege

Die Arbeitsgruppe Wanderwege hat in den vergangenen Monaten unter der Leitung von Gottfried Übellacker eine 
wirklich gute Arbeit geleistet. Alle bestehenden Wege wurden in den vergangenen Monate zum Teil neu beschildert 
und mit verschiedenen Attraktionen interessant gestaltet. Eine besondere Herausforderung war es die neue 
Infotafel zu gestalten und alle 
Wege übersichtlich darzustellen. 
Dies ist richtig gut gelungen und es 
werden die Wanderwege jetzt 
schon verstärkt genutzt. Die Wege 
sind ein wichtiger Beitrag dafür, 
die Gemeinde besser kennenzu-
lernen und neue Einblicke in 
unsere wunderschöne Landschaft 
zu bekommen. 

Herzlichen Dank Herrn 
Gottfried Übellacker mit 
seinem Team für diese 

Bereicherung in unserer 
Gemeinde!

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Klimawandel bekämpfen - JETZT!

Der Klimawandel betrifft uns alle und geht uns alle an. Hitzerekorde, Trockenheit, Temperaturen von über 20 Grad 
zu Allerheiligen. Der Klimawandel ist auch in Allhartsberg deutlich zu spürbar. Die Erderwärmung ist jedoch nicht 
nur spürbar, sie ist auch für das Mostviertel bereits wissenschaftlich nachgewiesen. Das hat eine Klimastudie der 
Universität Innsbruck, in der die Daten der Wetterstationen Waidhofen/Ybbs und Weyer ausgewertet wurden, 
deutlich gezeigt. In Österreich beträgt die Erhöhung der Durchschnittstemperatur aktuell bereits fast 1,5 Grad. 
Deshalb handeln wir jetzt!
Die größten Klimakiller Österreichs sind der Verkehr, der 45 % aller Treibhausgasemissionen ausmacht und das 
Heizen mit fossilen Brennstoffen. Was kann jeder Einzelne von uns tun?

 1. Kein Heizen mit Öl, Kohle und Gas! In Allhartsberg existieren noch 159 Heizungen, die mit Öl oder
     Kohle betrieben werden. Tauschen Sie Ihre Ölheizung gegen eine moderne Heizung, die erneuerbare
     Energien verwendet. Die Energie- und Umweltagentur (eNu) bietet dazu kostenlos telefonische oder 
          persönliche Beratungen an (eNu-Büro Amstetten, Wiener Straße 22, 07472/61 486).
 2. Legen Sie möglichste viele Wege mit Fahrrad, Bahn oder Bus zurück. Eine PKW-Fahrt verursacht bis
     zu vier Mal so viel Co2 wie eine Fahrt mit Bus oder Bahn.
 3. Steigen Sie um auf ein Elektro-Auto, diese sind bereits jetzt gebrauchstauglich und im Hinblick auf die 
     Gesamtkosten in der Regel deutlich billiger, als vergleichbare Benzinautos.

In den nächsten Gemeindezeitungen wird es jeweils über ein wichtiges Thema genauere Informationen und 
Erfahrungsberichte geben. 
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ARBEITSKREIS „GESUNDE GEMEINDE”

Einladung zum Mitmachen beim 
Gesundheitstag 2019

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Allhartsberg 
beabsichtigt am 10. März 2019 einen Gesundheitstag abzuhalten.
Diese Einladung ergeht an alle, die in irgendeiner Form zum 
Gelingen dieser Veranstaltung einen Beitrag leisten wollen. Sei es 

in Form eines Informationsstandes, bei den Vorbereitungen oder bei der Durchführung der Veranstaltung. 
Für die Aussteller fallen keine Standgebühren an. 
Das Ziel des Arbeitskreises ist es, den Besuchern einen angenehmen und informativen Gesundheitstag zu 
bieten. 
Dazu braucht es Menschen, die sich im Interesse der Gesundheit einbringen.

Für den Arbeitskreis:
Dr. Christian Hinterdorfer

Hermine Handsteiner

Anmeldungen und nähere Informationen:
Dr. Christian Hinterdorfer     Hermine Handsteiner
Telefonnummer: 0699/10 72 68 40    Telefonnummer: 0664/27 18 737
E-Mail: service@ampulsdoc.at

mailto:service@ampulsdoc.at
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BILDUNGSWERK ALLHARTSBERG

Fasten im Alltag = Fasten für Gesunde
Auszeit für Körper, Geist und Seele

Fastenmethode nach Dr. Buchinger/Lützner
Dieses Fasten ist bestens geeignet für alle, die sich gesund fühlen, entschlacken und reinigen wollen, sowie 
jeglichen Ballast abwerfen möchten. Nach einer Fastenwoche fühlen Sie sich wie neu geboren. 
Basenfasten
Ideal für alle, die eine sanfte und milde Form des Fastens bevorzugen. Gut essen, satt werden und dabei den Körper 
entschlacken, den Säure-Basen-Haushalt harmonisch ausgleichen, abnehmen und sich wohlfühlen - so funktioniert 
und wirkt das Basenfasten.
Inhalte der Gruppenabende:
Alle Informationen über Fasten/Basenfasten, Faszination Klangschalen, Klang- und Fantasiereisen, Bewegung, 
Entspannungsübungen, Gespräche, Erfahrungsaustausch, Impulse für einen neuen Lebensstil für die Zeit nach dem 
Fasten.

Referentin: Helga Schneckenreither, Masseurin, Bewegungstrainerin, ausgeb. Fastengruppenleiterin,
  Basenfasten-Vitaltrainerin
Termin: Freitag, 23.11., Sonntag, 25.11., Dienstag, 27.11. und Donnerstag 29.11.2018
  jeweils 19.00 Uhr ca. 2,5 Stunden
Ort:  Gemeindeamt Allhartsberg
Kosten: € 95,-- (inkl. Unterlagen)
Anmeldung: Helga Schneckenreither, 0664/54 34 846, begrenzte Teilnehmerzahl

Outdoor Elternkreis - Erlebnis Wald
Ein Abenteuer für die ganze Familie

Diesmal fand das Treffen des Elternkreises nicht auf dem Gemeindeamt statt, sondern davor, um direkt in den Wald 
im Graben zu spazieren. Stefanie Schuller und Bettina Fehringer haben sich ein buntes Programm für alle überlegt.
Ganz bewusst haben alle den Wald wahrgenommen, die frische Luft geschnuppert und Bäume ertastet. Außerdem 
gab es die Möglichkeit zum Schnitzen, ein Waldbild anzufertigen oder mit einer Kugelbahn zu experimentieren. 
Natürlich durfte auch ein Waldpicknick nicht fehlen. 

Dieser Vormittag wird allen 
sicher noch lange in Erinner-
ung bleiben. Alle haben die Zeit 
mit ihren Kindern im Wald 
richtig genossen. 

Danke Stefanie und Bettina 
für den erlebnisreichen 

Vormittag.

Foto und Bericht: Katrin Steingruber
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Mila Langthaler

v.l.n.r.: Christopher, Mila und Tanja Langthaler. 

Zur Geburt von 
Luuk Schigt

v.l.n.r.: Eva, Hilco und Luuk Schigt, Petra 
Schwarnthorer. 

Zur Geburt von 
Mia Christin Hubinger

v.l.n.r.: Markus Wagner, Christina und Mia Christin 
Hubinger. 

Herzlichen 

Glückwunsch!
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Waldtage im Kindergarten Allhartsberg

Das Kindergartenteam und die Kinder des Kindergartens Allhartsberg bedanken sich herzlich bei Frau Rosemarie 
Kreutzer, Herrn Franz Handsteiner sowie bei Familie Harreither für die Erlaubnis zur Nutzung ihres Waldes.
Den Kindern werden so vielfältige Erlebnis- und Entdeckungsmöglichkeiten in der Natur geboten!

Danke!
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Theater Schlaraffenland

Passend zum Jahresthema „Leben in FAIRantwortung” erlebten die Kinder der Volksschule am 22. Oktober 2018 
ein Stück über Konsum und die Beeinflussung durch die Werbung. Das „Nicht-Wissen-Wann-Genug-Ist” ist 
einfach schwer zu lernen. Aber wie sieht es aus, wenn man in einem Land lebt, wo man alles bekommt, was man 
sich wünscht und das so oft man will? Steigt damit Glück und Zufriedenheit? Die Kinder erlebten genau das 
Gegenteil im Stück „Schlaraffenland”. Anfangs sangen sie lauthals mit und schrien „Ich will! Ich will!”, gegen 
Ende des Stückes erlebten sie jedoch eindrucksvoll, wo das hinführt. Hoffentlich ein bleibendes Bild, um das 
Konsumverhalten künftig verantwortungsvoll zu überdenken. 

Ateliertag

Pro Semester findet für die Kinder der Volksschule ein 
Ateliertag statt. Die Kinder dürfen sich dabei nach Interesse 
einem Thema zuordnen und sind jahrgangsübergreifend 
gemischt. Das miteinander und voneinander Lernen ist 
dabei ein wesentliches pädagogisches Element. Für die 
Kinder ist es vor allem ein sehr abwechslungsreicher und 
lustbetonter Lernvormittag, bei dem sie sich intensiv mit 
einer Sache auseinander setzen dürfen. Vernetztes Denken 
und arbeiten zu einem Thema in unterschiedlichen 
Unterrichtsfächern wird an diesem Tag in intensiver Form zum Leben erweckt. Heuer 
konnten die Kinder unter folgenden Themen auswählen: Fußballakademie; 
Backwerkstatt; Igel; Der Apfelbaum; Schreibwerkstatt; Allerlei Zauberei; 

Freundschaft ist blau-oder?; Einmal um die Welt FAIReisen; Wir fliegen mit dem Wind; Klangspiele;

Berichte und Fotos: VS Allhartsberg
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Ybbstaler Volksmusikanten erfolgreich in Innsbruck

Von 25. bis 28. Oktober 2018 fand in Innsbruck der 23. Alpenländische Volksmusikwettbewerb statt. Über 150 
Ensembles und Solisten aus der Schweiz, Südtirol, Bayern und Österreich, also dem gesamten Alpenraum, stellten 
sich der hochkarätig besetzten Jury. Das Bundesland Niederösterreich war mit drei Ensembles und drei Solisten 
vertreten.
Erfreulicherweise war das Ybbstal mit einem Ensemble und drei Solisten der Musikschulverbände Region 
Sonntagberg und Waidhofen/Ybbs in Innsbruck dabei.
Die jungen Volksmusikanten konnten ohne Ausnahme beim Wertungsspiel und den zahlreichen öffentlichen 
Auftritten in der Innsbrucker Innenstadt überzeugen. Die Tage in Innsbruck werden wohl noch lange nachklingen, 
Begegnungen und Eindrücke vielfacher musikalischer Art sind wohl einzigartig bei diesem „Fest der Volksmusik”.
Das Ensemble RoxLeAnnas wird von Lucia Scherzenlehner und Hildegund Hörtler betreut.
Die drei Solisten auf der Steirischen Harmonika unterrichtet Johannes Lagler.
Die Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer MA und Mag. Christian Blahous freuen sich über die großartigen 
Leistungen der jungen Ybbstaler Volksmusikanten und gratulieren allen teilnehmenden MusikantInnen zu ihren 
Erfolgen. 

Musikschulverband Region Sonntagberg:
RoxLeAnnas - mit ausgezeichnetem Erfolg teilgenommen
Gerhard Scherzenlehner - mit sehr gutem Erfolg teilgenommen
Lucia Wagner - mit ausgezeichnetem Erfolg teilgenommen

Musik und Kunstschule Waidhofen/Ybbs:
Tobias Hofmacher - mit sehr gutem Erfolg teilgenommen

Tobias Hofmacher, Lucia Wagner und 
Gerhard Scherzenlehner. 

RoxLeAnnas - Lena Hafenscher, Anna Hörtler, Anna Raab und 
Roxana Meyer.
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KATH. JUNGSCHAR ALLHARTSBERG

Erste Jungscharstunde

Die katholische Jungschar Allhartsberg startete wieder mit Schwung in das neue Schuljahr! Am 29. September 
2018 war die erste Heimstunde im Pfarrhof. Insgesamt 40 Kinder besuchten diese Stunde. Mit vielen 
Kennenlernspielen wurden neue Kinder aufgenommen.
Herzlichen Dank an Roland Chudicek, der die Kinder und ihre Betreuer/innen auf ein Eis einlud. Das Eis war 
köstlich!

Jungschar-Plan
1. Semester 2018/2019

Halloweenparty      31. Oktober 2018
        18.00 - 20.30 Uhr, Pfarrhof
JS-Stunde       09. Dezember 2018
Sternsingerprobe      10.00 - 11.30 Uhr, Pfarrhof
2. Sternsingerprobe      29. Dezember 2018
Sackerl für Gewand mitnehmen!    14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
Sternsingen       05. Jänner 2019
        07.15 Uhr Treffpunkt am Marktplatz
Sternsingermesse      06. Jänner 2019
anschließend Sternsingerjause     08.45 Uhr Treffpunkt am Markplatz
Eislaufen       26. Jänner 2019
        13.00 - 17.30 Uhr, Pfarrhof
Pfarrkaffee vorbereiten     02. März 2019
        14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
Pfarrkaffee       03. März 2019 (Faschingsonntag)
verkleidet        ab 08.30 - 11.30 Uhr. Pfarrhof

Auf euer Kommen freuen sich

Leonie Fehringer, Laura Hausberger, Elena Hörndler, Franziska Schiefer, Johanna Schiefer, Aline Walter, 
Matthäus Hausberger, Michael Kittinger und Bernhard Mistelbauer

�  
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Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 14. Oktober 2018 fand im Gasthaus Allhartsbergerhof die alljährliche Jahreshauptversammlung 
der Landjugend Allhartsberg statt. Der Obmann, Jakob Geiger und die Sprengelleiterin Katharina Twertek konnten 
dazu zahlreiche Ehrengäste, darunter LAbg. Bgm. Anton Kasser, Vizebgm. Ludwig Stolz, Abt Berthold Heigl, 
Bankstellenleiter Herbert Twertek, TMK Obmann Markus Mistelbauer, Bauernbundobmann Franz Wieser, 
Leopold Hörndler, sowie Kommandant Hubert Hausleitner begrüßen.
Nach der Verlesung des Protokolls von Lisa Helmreich, berichtete Kassier Hannes Hörndler über den Kassastand.
Anschließend erfolgte ein beeindruckender Tätigkeitsbericht des vergangenen Sprengeljahres in Form einer Power 
Point Präsentation gestaltet von Mario Mayr. Die Bezirksleitung Bianca Steinauer und Dominik Sonnleitner, 
begrüßte alle Anwesende und führte anschließend die Neuwahlen durch.

Für das Arbeitsjahr 2018/2019 wurden folgende Funktionäre neu gewählt:
Obfrau:  Lisa Helmreich  Leiterin:  Anna Hörndler
Obfrau-Stv.:  Thomas Kromoser  Leiterin-Stv.:  Lisa Reitbauer
Kassier:  Patrick Helmreich   Kassier-Stv.:  Michael Kittinger
Schriftführerin: Katharina Twertek  Schriftführerin-Stv.: Viktoria Hörndler, Sarah Grubhofer
weitere Vorstandsmitglieder: Christian Harreither, Manfred Leimhofer, Jakob Geiger, Hannes Hörndler, Lukas 
Hölzl und Mario Mayr. 

Der neu gewählte Vorstand der Landjugend Allhartsberg samt den Ehrengästen:
1. Reihe: Viktoria Hörndler, Thomas Kromoser, Anna Hörndler, Lisa Helmreich, Lisa Reitbauer, Katharina 
Twertek und Sarah Grubhofer. 
2. Reihe: TMK Obmann Markus Mistelbauer, Bezirksleiter Dominik Sonnleitner, Lukas Hölzl, Hannes Hörndler, 
Michael Kittinger, Patrick Helmreich, Jakob Geiger, Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Bezirksleiterin Bianca 
Steinauer und Abt Berthold Heigl.
3. Reihe: Kom. Hubert Hausleitner, Vizebgm. Ludwig Stolz, Raika-Bankstellenleiter Herbert Twertek, Manfred 
Leimhofer, Christian Harreither, Mario Mayr, Bauernbundobmann Franz Wieser und Leopold Hörndler. 
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FF ALLHARTSBERGLANDJUGEND ALLHARTSBERG

Nikolausaktion der Landjugend 
Allhartsberg

Die Landjugend Allhartsberg pflegt auch heuer wieder den schönen Brauch des 
Nikolausfestes am 05. und 06. Dezember.

Der Nikolaus kommt gerne auf einen Besuch bei Ihren Kindern vorbei. 
Anmeldungen dazu täglich bis 03. Dezember 2018 ab 18.00 Uhr unter 0650/99 
86 320.

Tannenreisig

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Wie jedes Jahr pflegt die Landjugend Allhartsberg mit viel Freude und Einsatz die Tradition einen Adventkranz für 
die Pfarrkirche zu binden. Um so einen Kranz binden zu können, ist natürlich sehr viel Tannenreisig notwendig. Es 
wäre für die Mitglieder der Landjugend sehr hilfreich, wenn jemand Reisig übrig hätte und abgeben könnte. Bitte 
setzen Sie sich dafür mit Lisa Helmreich (0650/990 26 55) in Verbindung.

Danke für Ihre Unterstützung!
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN ALLHARTSBERG

Inspizierung der Freiwilligen Feuerwehren von Allhartsberg

Am Sonntag, dem 07. Oktober 2018 fand die Inspizierung der Freiwilligen Feuerwehren des Unterabschnittes 
Allhartsberg mit anschließender Inspizierungübung statt.
Ab 13.00 Uhr besuchte der Inspizierende - HBI Leopold Herzog - gemeinsam mit Unterabschnittskommandant 
HBI Ernst Hinterberger, LAbg. Bgm. Anton Kasser, sowie Vizebgm. Ludwig Stolz die einzelnen Feuerwehren. Sie 
kontrollierten unter anderem den Zustand der Feuerwehrhäuser, die Fahrzeuge und Gerätschaften und die 
persönliche Schutzausrüstung der Feuerwehrmitglieder. Ebenso wurde auf die vorgegebenen Inspektionspunkte 
genauer eingegangen. Diese wurden auch in die anschließende jährliche Abschlussübung der drei Wehren 
eingearbeitet. Die Übung wurde heuer von der FF Allhartsberg ausgearbeitet und im Lagerhaus Kröllendorf 
durchgeführt. Alle Inspektionspunkte wurden erfüllt und die Abschlussübung - abgesehen von kleineren Mängeln - 
zur Zufriedenheit der inspizierenden Organe durchgeführt. Insgesamt nahmen 84 freiwillige Feuerwehrmitglieder 
an dieser Inspizierung teil. 

Punschstand der FF Kröllendorf-Wallmersdorf

Die FF Kröllendorf-Wallmersdorf lädt auch heuer wieder zu dem traditionellen Punschstand ein.

Öffnungszeiten des Punschstandes beim FF Haus in Wallmersdorf:

Freitag, 07. Dezember 2018 ab 18.00 Uhr
Samstag, 08. Dezember 2018 ab 17.00 Uhr
Freitag, 14. Dezember 2018 ab 18.00 Uhr
Samstag, 15. Dezember 2018 ab 17.00 Uhr
Freitag, 21. Dezember 2018 ab 18.00 Uhr
Samstag, 22. Dezember 2018 ab 17.00 Uhr

Die FF Kröllendorf-Wallmersdorf würde 
sich über Ihren Besuch freuen!

FREIWILLIGE FEUERWEHRE KRÖLLENDORF-
WALLMERSDORF
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FF ALLHARTSBERG

Jugendfeuerwehr - 24 Stunden bei der Feuerwehr

Der „Marathon der Feuerwehrjugend” wurde heuer von 20. auf den 21. Oktober 2018 in Hiesbach durchgeführt. 
Um 09.00 Uhr wurde das Quartier bezogen und danach ging es gleich ordentlich zur Sache. 
 
 * 1. Hilferuf gegen 10.00 Uhr ---- Brand eines Hauses in der neuen Siedlung; 
    Maßnahmen: Aufbau von zwei Löschleitungen mit anschließender Brandbekämpfung.
 * Schulung zur richtigen Handhabung von Feuerlöschern.
 * Mittagessen im GH Hausberger.
 * Besuch der Ostarrichi Kaserne um 13.30 Uhr ---- Tag der offenen Tür.
 * Vorgangsweise einer Türöffnung bei Zimmerbrand und Schaumerzeugung.
 * Verpflegung der Einsatzkräfte.
 * 2. Hilferuf um 19.30 Uhr ---- Hochwasser;
    Maßnahmen: Evakuierung der Siedlung entlang der Zauch, Handhabung der Funkgeräte.
 * anschließend Filmvorführung bis zur Nachtruhe.
 * 3. Hilferuf um Mitternacht ---- Schadstoffeinsatz im Hause Lesiak mit Atemschutzmasken.
 * 4. Hilferuf um 06.00 Uhr Früh (noch vor dem Frühstück) ---- Person vermisst;
    Maßnahmen: Suche der vermissten Person mit Taschenlampen und Befreiung mittels Hebekissen.

Nach einem stärkenden Frühstück wurden alle Jugendliche - etwas müde aber unverletzt - von ihren Eltern 
abgeholt. 
Die Jugendfeuerwehr Allhartsberg bedankt sich bei der mitwirkenden Bevölkerung, dem Gasthaus Hausberger 
und der Mannschaft der FF Hiesbach recht herzlich.

„Einer für Alle, Alle für Einen”

Foto und Bericht: FF Allhartsberg
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ALLHARTSBERGER WOIDTEIFIN

Vorstellung des Vereines

Die Allhartsberger Woidteifin wur-
den im Oktober 2017 gegründet und 
bestehen aus 16 aktiven Mitgliedern 
(Krampusse, Engerl, Teufeln und 
Hexen). Die Masken bestehen aus 
Zirbenholz und sind von Hand 
geschnitzt. Die Felle werden von 
verschiedenen Gerbereien auf Maß 
angefertigt.
Die Woidteifin sind ein traditioneller 
Krampus-/Perchtenverein, die den 
Menschen in der Gemeinde den 
Brauchtum näher bringen möchten. 

Die Allhartsberger Woidteifin freuen sich schon sehr 
auf ihre erste Saison und auf ihren ersten Heimlauf in 
Allhartsberg am 04. Jänner 2019. Herzlichen Dank an 
den Hauptsponsor Firma Metalltechnik Schiefer für die 
Unterstützung. 

Impressionen Allhartsberg - Ein Fotokalender von Monika Sonnleitner 
mit Eindrücken entlang der Wanderwege und mitten in der Natur, 
entstanden im Laufe eines Jahres mit all den unterschiedlichen 
Stimmungen der Jahreszeiten.
Aufnahmen, welche nicht nur besondere Momente festhalten, sondern 
unterschiedliche Impressionen von Allhartsberg in einem einzigartigen 
Kalender wiedergeben. Dieser Kalender ist ein ideales Geschenk zu 
Weihnachten oder eine Freude für sich selbst.
Mit dem Erwerb des Kalenders ergeht ein Unterstützungsbeitrag von € 2,-- 
an den Sozialfonds der Marktgemeinde Allhartsberg.

Dieser Fotokalender „Impressionen Allhartsberg 2019" ist erhältlich:
* SPAR Markt Trippold Allhartsberg
* Gemeindeamt Allhartsberg
* Weihnachtsmarkt Allhartsberg
* www.impressionen.click
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FF ALLHARTSBERGSENIORENBUND ALLHARTSBERG

„owi, aufi, umi, nochi und wieda zruck” - Fahrt ins Blaue am 17. Oktober 2018

Mit einer Beteiligung von 85 Senioren der OG Allhartsberg führte die „Fahrt ins Blaue” mit zwei Bussen der Firma 
Kerschner ins schöne Mühlviertel. Zwei Besichtiungstermine wurden angefahren. Das erste Ziel war die 
„BAUERNKRAPFEN-SCHLEIFEREI” der Familie Lichtenegger in Tragwein - Hinterberg. Vorher aber noch 
ein kurzer Abstecher nach St. Thomas am Blasenstein. Dieser wurde genutzt für einen kurzen Kirchenbesuch. 
Weiter ging es dann in die Bauernkrapfen-Schleiferei. Es ist eine Schaubäckerei - man kann zusehen - wie die 
Bauernkrapfen gemacht werden. Vom Teig, der erst rastet bis zum Schleifen und anschließenden Backen in heißem 
Fett. Auch wenn bis zu 4.000 Krapfen am Tag gebacken werden, wird jeder händisch geschliffen, händisch geformt, 
händisch im Fett gewendet .... alles wie nach Omas Rezept. Jeder Besucher bekommt frisch gebackene 
Bauernkrapfen und kann dabei die verschiedensten hausgemachten Marmeladen verkosten. Es gibt nicht nur 
Marillen-, auch Apfel-Chilli-, Erdbeer-Balsamico- bis zur Zwetschken-Rotwein-Zimtmarmelade, sondern noch 
viele andere Sorten von Marmeladen. Nach den köstlichen Krapfen konnte man im Shop noch so manche 
Schmankerl kaufen. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurde das zweite Ziel angefahren. Die „Most-, Saft- und Essigproduktion” 
der Firma Pankrazhofer in Tragwein-Lugendorf. Über die Verarbeitung des Obstes berichtete der Chef der Firma. 
Danach konnte man die verschiedensten Moste verkosten. Bei der Führung durch die Schaumosterei erfuhr man 
vieles über die Verwendung alter Mühlviertler Streuobstsorten. Diese werden für die hofeigenen BIO-Produkte 
verwendet. Im Hofladen verkostete man auch noch Säfte, Frizzante, Edelbrände und die verschiedensten 
Essigsorten, auch Schokolade, Gewürze und Senf. Diese BIO-Produkte und natürlich andere BIO-Spezialitäten 
konnte man auch kaufen.
Dieser Tag fand für die Senioren im Allhartsbergerhof bei einer Jause seinen würdigen Abschluss. Dank an die 
Chauffeure Helmut und Franz, welche die Senioren wieder sicher nach Hause brachten. 

Foto und Bericht: Seniorenbund Allhartsberg
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FF ALLHARTSBERGÖVP ALLHARTSBERG

Besuch des Atomkraftwerkes Zwentendorf

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ÖVP Allhartsberg besuchten vor kurzem das „Gott sei Dank” nie in 
Betrieb genommene Atomkraftwerk in Zwentendorf. 40 Jahre ist es nun her, dass damals in einer Volksabstimmung 
der Bürgerinnen und Bürger beschlossen haben, dieses fertig gebaute Kraftwerk nicht in Betrieb zu nehmen. Das 
bietet heute die Möglichkeit ein Atomkraftwerk im Inneren zu besichtigen. Nirgendwo sonst auf der Welt kann man 
bis zum Reaktor gehen und die Technik aus nächster Nähe besichtigen. Es war interessant zu hören, dass alle 
Kraftwerke, die damals mit der gleichen Technik gebaut wurden, bereits abgestellt wurden. Übriggeblieben ist 
überall ein hoch verstrahltes Gebäude, das nun mit einem riesigen Aufwand konserviert werden muss. Der Abbruch 
eines Atomkraftwerkes wird mit rund 1 Milliarde Euro geschätzt. All diese Informationen haben sehr klar gezeigt, 
dass die Entscheidung der Österreicherinnen und Österreicher die Richtige war. 

Weihnachtsmarkt

Die ÖVP Allhartsberg lädt Sie, liebe Allhartsberger-
innen und Allhartsberger sehr herzlich zum Weih-
nachtsmarkt am 01. und 02. Dezember 2018 auf dem 
Marktplatz ein. Pfarrer Altabt Berthold Heigl und 
LAbg. Bgm. Anton Kasser werden am Samstag um 
18.00 Uhr erstmals mit einer Lichterentzündung den 
Weihnachtsmarkt eröffnen.
Musikalisch umrahmt wird diese durch den Chor der 
NMS Allhartsberg. Schon um 17.00 Uhr wird der 
Nikolaus in der Kutsche erwartet. Am Sonntag nach 
der Hl. Messe singt der Kinderchor der Musikschule.
Der Reinerlös aus dem Weihnachtsmarkt wird für 
soziale Zwecke in Allhartsberg verwendet. Die 
Einnahmen aus der Krapfenbackstube gehen wieder 
an die St. Anna Kinder-krebsforschung.

Die ÖVP Allhartsberg freut sich auf Ihren 
Besuch!
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LAbg. Bernhard Ebner und NR Andreas Hanger 
übernehmen Matchpatronanz im Spiel gegen 

Göstling/Ybbs

Labg. Ing. Bernhard Ebner und NR Mag. Andreas Hanger übernahmen beim 
Meisterschaftsspiel der Sportunion Wieser Allhartsberg gegen Göstling/Ybbs 
die Matchpatronanz. Nach Durchführung des Ehrenanstoßes entwickelte sich 
ein für die Allhartsberger Mannschaft erfolgreiches Spiel, das schlussendlich 
5:0 gewonnen werden konnte. 

Sportunion Wieser Allhartsberg: Traditioneller Fitmarsch am 26. Oktober mit 
gleichzeitiger Eröffnung der Allhartsberger Wanderwege

Am 26. Oktober führte die Sportunion Wieser Allhartsberg bereits zum 38. Mal in ununterbrochener Reihenfolge 
den Fitmarsch durch. Anlässlich der Eröffnung der Allhartsberger Wanderwege kombinierte Hauptorganisator 
Franz Michael Kappl alle 5 Wanderwege nämlich Naturbadweg, Familienwanderweg, Marktrundweg, Most-
viertelblickweg und Mühlenweg zu einer tollen Strecke mit insgesamt 15 km Länge.
Ca. 1.000 Wanderer starteten vom Sportplatz Kröllendorf über Teilstrecken des Naturbadweges und Familien-
wanderweges zur ersten Labestation beim Heizwerk der Fernwärmegenossenschaft Allhartsberg, wo die Sektion 
Fußball die bereits hungrigen Wanderer versorgte. Von dort ging es über den Marktrundweg, den Mühlenweg und 
den Mostviertelblickweg zur zweiten Labestation beim „Bergbauern”, Fam. Streisselberger, bei der die Sektion Ski 
unter der Federführung von Alex Enöckl die Wanderer verpflegte.
Weiter entlang des Mostviertelblickweges führte die Strecke wieder zurück Richtung Start/Ziel zur 3. Labestation 
bei der Schlosserei Schiefer, die wiederum von der Sektion Tennis bestens betreut wurde. Nach einer Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen gelangten die Wanderer über den Marktrundweg und den Naturbadweg wieder zurück zum 
Sportplatz Kröllendorf. Dort ließ man den Wandertag mit Hausmannskost, Mehlspeisenbuffet und Weinbar, die 
von Roswitha und Hans Berger wieder perfekt organisiert und betreut wurde, ausklingen.
Bei Start und Ziel sorgten Anni Fehringer und Sonja Voglauer mit ihrem Versorgungsteam für die bestmögliche 
Verpflegung aller Gäste. Ein herzlicher Dank an Hauptorganisator Franz Michael Kappl und alle Helfer, auch für 
die tagelangen Vorbereitungen und den sturmbedingten Hilfseinsatz.
Als größte teilnehmende Gruppe konnte Obmann Wolfgang Voglauer der Volksschule einen Pokal überreichen. 
Die Volksschule konnte diese Auszeichnung mit 47 Teilnehmern vor der Fußballjugend mit 46 und den Senioren 
mit 45 Startern gewinnen.
Den Senioren gilt ein doppelter Dank, nicht nur für die zahlreiche Teilnahme, sondern auch für die tolle Mithilfe, 
besonders bei von Hans Berger und Josef Hirtl organisierten Zeltauf- und -abbau. Einen herzlichen Dank auch für 
die gemeinsam mit der FF Wallmersdorf durchgeführte Zeltsicherung auf Grund des Sturmes.
Einen herzlichen Dank an alle Grundbesitzer, die ihre Zustimmung zur Benützung der Wanderwege gegeben 
haben, sowie besonders an die Familien Streisselberger und Schiefer, sowie der Fernwärmegenossenschaft für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten für die Labestationen. 
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Kinderskikurs für Kinder ab 6 Jahre

Von 02. bis 05. Jänner 2019 am Ötscher, Lackenhof.
Abfahrt jeweils 07.45 Uhr beim Vereinshaus in Allhartsberg
Rückkehr ca. 17.00 Uhr

Anmeldung:
Anmeldungen bei Roswitha und Stefan Schlögelhofer - 0664/38 69 616 oder schloegis@gmx.at

ACHTUNG: begrenzte Teilnehmerzahl!!!

Kurskosten:
€ 183,-- für Unionmitglieder
Für Nicht-Unionmitglieder sind zusätzlich € 12,-- (halbjährlicher Mitgliedsbeitrag) zu entrichten! Es müssen die 
Kinder selbst Mitglied sein!

Überweisen des Kursbeitrages auf das Konto AT49 3290 6003 0061 1251, Raiba Ybbstal.

Hinweis - Familienförderung:
Allhartsberger Familien, bei denen gleichzeitig mehr als 2 Kinder am Unionskikurs teilnehmen, erhalten 
seitens der Marktgemeinde Allhartsberg eine Unterstützung in der Höhe von € 50,-- für das 3. und jedes 
weitere Kind (=alle im gemeinsamen Haushalt lebende Kinder).
Abwicklung und Ausbezahlung der Förderung nach dem Kinderskikurs - Teilnahme- und Zahlungsbestätigung 
bei der Marktgemeinde Allhartsberg vorlegen. 

Vorankündigungen:

 Unionskitag am 12. Jänner 2019
 3. Ostarrichi Cup am 19. Jänner 2019 am Ötscher/Lackenhof

Anmeldungen ab sofort bei Roswitha und Stefan Schlögelhofer - 0664/38 69 616 oder  schloegis@gmx.at
möglich!

Sportunion Wieser Allhartsberg ist Herbstmeister der 2. Klasse Ybbstal

Mit einem 2:0 Auswärtssieg bei der stark agierenden Sportunion Opponitz kürte sich die Allhartsberger 
Mannschaft zum Herbstmeister. Mit 9 Siegen und nur 2 Unentschieden führt die Sportunion Wieser Allhartsberg 
nach Abschluss des Herbstdurchganges die 
Tabelle mit 2 Punkten Vorsprung vor der 
Überraschungsmannschaft aus Hollenstein an. 
Die nächsten Verfolger Ferschnitz und Aschbach 
liegen bereits 7 bzw. 8 Punkte zurück.
Eine herzliche Gratulation an Cheftrainer Nico 
Saric, Cotrainer Hannes Hörndler und die ganze 
Mannschaft unter Kapitän Michael Hofer. Seit 
Nico Saric im Juli in Allhartsberg das Amt als 
Cheftrainer übernommen hat, ist das Team noch 
ungeschlagen. Nun gilt es weiter konzentriert zu 
arbeiten, um das große Ziel Aufstieg in die 1. 
Klasse zu erreichen. 

Foto und Bericht: Sportunion Wieser Allhartsberg

mailto:schloegis@gmx.at
mailto:schloegis@gmx.at


Wochenende Arzt Telefonnummer  

17. + 18.11. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

24. + 25.11. Dr. Troll 07448/23 22

01. + 02.12. Dr. Zöchmann 07475/59 003

08. + 09.12. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

15. + 16.12. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

17. + 18.11. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

24. + 25.11. Dr. Gattringer 07442/53 891

01. + 02.12. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

08. + 09.12. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

15. + 16.12. Dr. Schrey 07442/52 425
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Ärztedienst Ulmerfeld

Wochenende Arzt Telefonnummer  

17. + 18.11. Dr. Heger 07475/52 372

01. + 02.12. Dr. Weinhart 07475/53 550

08. + 09.12. Dr. Kramberger-Kaplan 07475/53 570

15. + 16.12. Dr. Heger 07475/52 372

Christbaumverkauf

Auch heuer wieder frische, 
 heimische Christbäume aus Ihrer Region im Mostviertel. 
  Verkauf am Marktplatz in Allhartsberg am 

Samstag, 01. und Sonntag, 02. Dezember 2018 
im Rahmen des Adventmarktes

Freitag, 14. und Samstag, 15. Dezember 2018
Freitag, 21. und Samstag, 22. Dezember 2018

jeweils in der Zeit zwischen 08.30 und 17.30 Uhr. 

Familie Heigl wünscht viel Freude beim Chistbaumsuchen!

Mathilde und Stefan Henickl
3353 Seitenstetten 07477/44 954     s. henickl@gmx.at
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23.11.2018  FASTEN IM ALLTAG = FASTEN FÜR GESUNDE
19.00 Uhr  Gemeindeamt Allhartsberg

24. + 25.11.2018 ADVENTMARKT DER LEBENSHILFE HIESBACH
09.00 - 17.00 Uhr Lebenshilfe Hiesbach

25.11.2018  BLUTSPENDEN FF HIESBACH
08.30 - 12.00 Uhr FF Hiesbach

25.11.2018  HL. KATHARINA
08.00 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten
09.00 Uhr  Hl. Messe

25.11.2018  FASTEN IM ALLTAG = FASTEN FÜR GESUNDE
19.00 Uhr  Gemeindeamt Allhartsberg

27.11.2018  FASTEN IM ALLTAG = FASTEN FÜR GESUNDE
19.00 Uhr  Gemeindeamt Allhartsberg

29.11.2018  FASTEN IM ALLTAG = FASTEN FÜR GESUNDE
19.00 Uhr  Gemeindeamt Allhartsberg

01. + 02.12.2018 WEIHNACHTSMARKT
16.00 - 21.00 Uhr Marktplatz Allhartsberg

10.00 - 18.00 Uhr gleichzeitig Christbaumverkauf

01.12.2018  SEGNUNG DER ADVENTKRÄNZE
19.00 Uhr  Pfarrkirche Allhartsberg, Landjugend

02.12.2018  ADVENTSINGEN „KIMM, DU STILLE ZEIT”
16.00 Uhr  Pfarrkirche Allhartsberg

05. + 06.12.2018 NIKOLAUSAKTION DER LANDJUGEND

07. + 08.12.2018 PUNSCHSTAND FF KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF
   FF Haus Wallmersdorf

08.12.2018  MARIA EMPFÄNGNIS,
09.00 Uhr  Hl. Messe, Pfarrkirche Allhartsberg

08.12.2018  KONZERTMUSIKBEWERTUNG, Plenkersaal Waidhofen
10.00 Uhr  TMK Allhartsberg

14. + 15.12.2018 CHRISTBAUMVERKAUF
08.30 - 17.30 Uhr Marktplatz Allhartsberg

14. + 15.12.2018 PUNSCHSTAND FF KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF
   FF Haus Wallmersdorf

15.12.2018  WEIHNACHTSFEIER DER SENIOREN
13.00 Uhr  Hl. Messe
14.00 Uhr  Jahresabschluss, Allhartsbergerhof

21. + 22.12.2018 CHRISTBAUMVERKAUF
08.30 - 17.30 Uhr Marktplatz Allhartsberg

21. + 22.12.2018 PUNSCHSTAND FF KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF
   FF Haus Wallmersdorf


